
Scheriffs-Candidaten.
An die freieu und unabbällgigeu

Etimmqebt-'r vou Berks Cauuly.
Mitbürger!?Da ich bei einer früher» Ge-

legenheit die Ehre gehabt habe, euch während
drei Jahren als "S ch er i ff' von Berks
Cauuty zu dienen, so suhle ich mich veran-
laßt, mich wiederum als Candidat bei koin-
meudcr Wahl aiijnbltten. Ich ersuche euch
daher achtiiugsvoll um eure Stimmen, und
werde, wenn erwählt, den Pflichten des Am-
tes, wie ieh mich schmeichle daß es vorhin ge
schchen ilt, zur Zufriedenheit des Publikums
nachkommen. Euer Mitbürger

Heinrich L>inklV-
Juni l.?. bW.

Au die Ulial'baugtqe» Slliuiugeder
vou Berks Canum.

Freunde nnd Mitbürger! ?Die ansehnli-
che Stime, die ich bei letzter Scberisss-Waahl
erhalten, (wofür ich hiermit herzlich Dank
sage,) nnd das Ansnchen vieler meiner vori-
gen Unterstützet, hat mich bewogen, wieder'
um als Candidat für das < Gchcrifftt-Amt'-
bei nächster Wahl vor Euch zu treten. Soll
te es mir gelingen erwählt zn werden, so ver-
spreche ich die Amtes-Pstichten gewissenhaft,
aufrichtig und iinparteiisch ;» vollziehen.

Iol)>» Potteiger.
Bern, Juni 15. bW.

Air die uiml'l)änHic?en Stliningel'er
von Lerks Cannty.

Mitbürger I?Anf Ansnchkil vieler Freun-
de bin ich bewogen worden mich Eurer Beach-
tung als ein
Kandidat für das Sckeriff ö Amt
bei toinmcndcr Wahl anzubieten. Sollte ich
so glücklich sein zu geuanntem Amte erwählt
zu werde», so verpflichte ich mich die Oblie-
genheiten desselben mit Treue »nd Unpartei
lichkeit auszuüben.

Euer ergebener Diener nnd Mitbürger,
Adam .Leist.

Elsaß Tauiischip, April 15. bW.

An die u»al'l)ängigeii Stimmgel'er von
Caunty.

Da ich durch Eure großmüthige Unterstüt-
zung auf den Return gesetzt worden bin; bei
der letzten Wahl für «-Hcheriff von
Caunt», so biete ich mich wiederum an, als ein
Candidat für jenes Amt, bei der herannahen-
den Wahl. Intern ich höchst dankbar bin für
die lieberale Unterstützung und daS Zutrauen
welches Ihr mir früher gegeben, bitte ich ach-
tungsvoll wieder um Eure Stimmen, und ma-
che mich verbindlich, daß ich, wenn erwählt, die
Pflichten des Amtes gerreu und retlich erfüllen
werde.

Euer ergebener Diener und Mitbürger.
I>sl)i, S. Schröder.

Reading, April 6. bW.

Zum Verknus.
Die Unterschriebenen sind gcsonen ihr Ge-

schäft anfzugebe», und bitte» nun ihre» gan-
zen Vorroth vo» Trocknen Gütern zumVerkauf an, znsaminen mit einem Lchnsrccht
für Stohr für vier Jahre. Ihr Vorrath ist
iil vortrefflichem Stande, der GeschäftSplaft
der beste in der Stadt, der Stohr schön ane-
gestattet, nnd ist, mit der Schreibstube, drei
»ud slebenzig Fuß tief; der Keller wohlgeeig
litt für Trockne Waaren oder Spezercien
Da sie seit mehi er» Jahren den größten Zu-
lauf vou Kundschaft hatten, schmeicheln sieslch, daß sie dein Käufer viel Einladendes dar-
bieten könne». Irgend verlangte Auskunft
wird vo» den Unterschriebenen gegeben.

<!>'S»ien und Zvaiguel.
Reading, Juli 20.

Dr. John Rienlc'o
Unfehlbares Mittel zur Heilung des Ring
wurms oder T e t t e r, so eben erhalte» »nd
zum Verkauf i? dieser Druckerei.

Preis 50 Cent die Schachtel.

Mnrnwr Mnntel ö?e
Der Unterschriebene erbittet achtungsvoll

die Aufmerksamkeit der Bürger von Berks
Caunty, auf seiu ausgedchutes und modiges
Assorleinenc vo»

M a » m o r - N» äntcl n
und Marmor-Arbcite» im Allgemeinen, nicht
übertreffen durch irgend ei» anderes Etablis-
siment in den Vereinigten Staaten. Da sei-
ne Arbeiten durch Dampfkraft geschehen, so
ist er im Stande'zu den allerniedrigsteu Prei-sen zu verkaufen.

Vaird,
Ridge Road, oberhalb Spring Garden St.

Philadelphia, Juli >5. 1847. KM.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejenigen welche Schlauch'S Uuiversal-
Effenz schon gebraucht habe», dieut zur Nach-
richt, daß vou jetzt au diese wirksame u. wohl
thätige Medizin jederzeit zu haben ist, in Re-
ading, in der Druckerei dieser Zeitung und
bei Karl Wissang m der 7ceir Straße; in
Kutztauu iu der Druckerei des-Geist d. Zeit;'
in Ober Bern bei Melchior Herb, bei J.Ren-
no und au S. Hiinmelbcrger's Wirthshau-sc; tn Hamburg i» der "Schiiellpost" Drucke
re> ; iu Tiilpehocke»,»»weit Röhrersburg, bei
John Bechtel; i» Womelsdorf bei I. Jost,
Bierbrauer; iu AddamStauu, an Heinrich
Stauffer's Stohr.?Es ist jedem wohlmei-
nend gerathen, mit dieser Medizin einenVer-
s»ch zu machen. Besonders wirksam ist siebei Mutterweh, Kopfschmerzen, Herzklopfen,
Mangel au Eßlust. oder wenn der Magen
tas Essen nicht vertrage» will, eben so wirk-sam bet Seitenstechen nnd Nnckcnschmerien,
nnd anch bei Unordnungen in der monatlieben
Reinigung. Für den blauen Hustender Kin»
d.r ist ste sehr zu empfehlen, da sie denselben
binnen kurzer Zeit curirc.

Friedrich Schlauch.
Reading, 20. April. bv.

Dr. Vechter's
Lunqen-Preservativ,

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch kiiieu regelmäßigen und berühmten de»t-

schtil Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während
Zeit äußerst ausgedehnt benntzt wnrde.beiHu-
sttu, Erkältungen, Katarhsteber, Engbrüstig-
keit, Kettchhttsttli, Seite» »nd Rückenschmer-
zen, Bltttsptien, jeoerArt Brnst und Luiigeii
bkschwerdt», und iu Hemuiig der herannahen
den AllSzchrniig. Vieles ka»>» als Lob der
obige» Medizin gesagt werden, aber die Zei-
tttiigebkkaütniachilngc» sind z» kostspiclig da-
zu; jeder befriedigende Beweis in dessenWir-
knngeii wird »n einem Versuche damit gefun-
den werden, sowie auch zahlreiche Empfthlnn-
gen die Anweisiittgszetttl begleitend, lieber
7000 Flaschen sind allein >» Philadelphia
währenddem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis vo» dessknNntzbar-
keit, sonst würde eine so große Ouautitat »ie

verkauft worden sein.
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Heilung der verschiedene» Kra»khe>te» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Znbcreitnngen von Sarsaparilla, Panaccas
ze, schnell^vorangeht.

Viele Zengnisse sind von Zeit zn Zeit erhal-
ten nnd bekannt gemacht worden, aber der
Kostcnanfwand von Zcitilngsbctannlniachnn-
gen verbietet deren Mittheilung hier. Die
Leichtgläubigen können leicht überzeugt wer-
be» vo» der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anrnfen an Leidy'S GesnndheitS Empori
»in No. >9l, Nord 2te Straße, unterhalb
der Viiitstraße, zum Schild des "goldenen
Adlers und Schlangen," wo Zeugnisse nnd
Nachwc>s»ngeujzu huudcrteu vou Falle» der
merkwürdigsten Knren durch diese Medizin,
vorgezcirt werden können.

Reading, Jnl> l. 1845.

Medizin ist zu dem oben angege-
benen Preise in dieser Dguckerei zu habe».

Werth der Banknoten.
Alle ciejenigen Banken, welche mit einem

Stern bezeichnet si d, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren frühe öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath'am Noten zu nehmen i o >

Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

2>ankcn in Philadelphia.
'Namen. Disconto in Philad.

Bank von'North Amerika» '

pa^-
'Northern Libcrties' par
Pennsylvania» par
Penn Tannschip* par

der Ver. Staat.'
Commercial von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics B>>nk par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank os Commerce, -j- par
Mainif. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Douthwark ditto par
Schuylkyll Bank, par
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chambersburg zu H
Getlisburg* zu H
Pittsburg, zu Pittsbnrg,
SilSglichanna Co.Montrose
Chester Caunty zu Wesrchesrer, p.,r
Delaware Caunty» zu Chester, p.ir
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, par
Middlet.nin zn Middletaun, i
Montgomery Co,* zu Norristaun.par
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia BrückenGesellschasr, Columbia par
Carlisle ditto» zu Carlisle,
Doylestaun ditto zn Doylestaun, pur
Easton ditto* zu Easton, par
Erchange ditto zn Pittsburg, tz'

Certificate
Erchange Zweig zn Holidaysburq, Z
Erie ditto zu Erie, . H
Farmers u. Drovers zu Waynesl'urg > I

do zahlbar in currant Fonds
'

i j
Franklin ditto zu Washington, I >

Farmers Bank v. Blicks Cty z.Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster» zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Farmers Bank von «Lchnylkill Caunty H
Harrisburg ditto zu Harrisbnrg, z
Honesdale Bank zu Honestale, I
Lankaster do. zu Lankaster, par
taueaster Cauuty Bauk, zu Laueaster par
Lebanon do. zu Lebanon, »

Merchants u. Manuf. Bants Pitts bürg, H
Monongohela ditto von Braunsville» I >
Miners Bank von Pottsville, pa>
Office der Bank von Pennf. Harrisb. p.,r
Office do do Lancaster par
Office do do Reading p.,r
Ostee do do Easton par

TaylorSville Delaware Brücken Co. a it»
Towanda do. zn Towanda,
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, i j

Pork ditto» zu '))ork, j;
New Jersey.

Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Coinmereial Bank' Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, pgr
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers u Mechauics Bank, Rahway j
Farmers » Mechauics do Middletown j
Morris Co- Ba»k' MorriStowu j
Mechauics Bauk, Burlingtou par^

Mechauics do Newart i
Mechauics uMauufactureS do'Treulon par
Newart Bauk Jus. Co' Newart j
Orange Bauk', Orange j
PeopleS Bant, Paterso» j
Priiieetou Baut", Priueelou par
Salem Baiitiiig Co», Salem par
State Bauk'f, Newart j
State Bauk* El«zabethtown j
State Baut' Camden par
State Bant os Morris' MorriStowu j
State Bank' New Bruuswick H
Snssex Newton j
Trento» Baukiiig Co' Treuton par
Union Bank* Dover 4
New Hope Del Br. Co* tambertville ij

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw.

nnd ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Dr. I. Kienley's Pillen.
Gegen die Wassersucht, reissenden Stein

und Grävel.
Die Symptome oder der Anfang vo» diese»

Krankheiten sind : wenn man immer geplagt,
gereizt »»d genöthigt ist, Wasser zn machen,
ohne daß man viel aiif eiiiinal mache» tan»,
mit oder ohne Schmerzen, Spannung im Un
terleib, Nicren-Schnierzeii, große Schmerzen
im Krcnz, Druck a»f der Blase, uuregelmäßi-
geu Gtnhlgaiig; dadurch entstehen Schwin-
del, Mntterweh, Windkolit, Verlust desAp.
pctitS, Dispepsia nnd Hartleibigkeit, welches
bei Francnspersone» nnr zn oft der Fall ist,
daß sie mit dem Wasser geplagt werden, wenn
sie ihre monatliche Zeit zu viel oder zu wenig
oder gar nicht bekommen.

Und wie viele Tausende haben ein trauri-
ges Ende genommen, weil ste es vernachlaßigt
haben, diejenigen Medicinen zn gebrauche»,
die dafür anempfohlen waren. Darum
braucht Keiner zn verzweifeln, indem die oben
erwähnte» Pille» in der Druckerei dieser Zei-
tung, iu der 6tt» Straße, wie anch bei Carl
Wissang in der Franklin-Straße, Reading,
Pa., zn haben sind.

Tlohn Üienley, Gr.-Dr.
DH>A»ch zn habe» bei den Herren Srohr-

Haltern George H. Miller, Womelsdorf;
Jacob Bechtel, Tnlpehoccon; H. Heffner,
iLerch'S Wirthshans,) nnd Thomas Rnth,
Unter Heidelberg; Peter KegereiS, Blnck
Horse, tancastcr Co.

Große Boxe» z» 50, die kleinen Ce»tS.
Mai 26. bv.

Nsvl»lfeilster Drug- und
Medi;in-Etl)l)r!

Jacob I. Marschall.
O st - P e u u st r a st e,

4 Tl)tt>cn rvcftlich vo» der Xiegclbal)»,
Leasing. Mi

MM Hält fortwährend ans Hand ein
groß »nd wohl attsgesttchlcs Assorte-

ment vo» frischen
Druqs, Medizincu und Cbemicals,

welche er z» dc» allerniedrigste» Preifen ver-
kanfen w» d. Er hat ebenso ein sehr großes!
Assortemeut vou wohl-constrnirten B r u ch- z
b ä il d e r li, für die gründliche Heilung der
Brüche. Diese Bruchbänder werden in fast
allen Fällen eine Knr bewirken. Alle die an
Brüchen leiden, wollen gefälligst anriifrii nnd
sich überzeugen. Er verkauft ebenfalls Ca-
stor Oel bei der Gallone; auch ei» sicheres
Mittel für die Vertreibung der Würmer.

Reading, Mai 11. KM.

N a ch r i «ck t.
Die Bücher und Papiere des verstorbenen

W>ll i a m Menq e l, werden während
einer knrzen Zeit in dc» Händen vou Amos
Himmelreich verbleibe». Alle Personen, die
schuldig sind, beliebe» au denselben abzube-
zahlen, »nd Solche, die Ansprüche habe»,
werden ihre Rechttiinge» an ebendenselben
einhändigen.

Abraham Menzel, Adm'or.
Juni, 8. bv.

Dr. Schlauch's Universal-Esseuz.
Da zn gegenwärtiger Zeit sehr viele Kin-

der mit de», blatte» Husten geplagt sind, so
achte ich es für Pflicht das Publikum auf-
merksam zu »lachen, daß Christ>a»a Henkel-
ineyer, ei» kjährlgeS Mädchen welches ich in

meinHans anfgenommen habe, l»inneii drei
Tagen durch Dr. Sch l a n cb's U n ive r-
al - Esseilz von dieser Plage geheilt wur-

de. ?<arl TViffaug.
Reading, den 14. Juni >847.

Daö kleine Wetschen, l>elitelt

Der Fromme zu Gott,
Iu de rAuda ch t, :c.

worauf der Unterschriebene schon von einigen
lahren Unterschreiber fainelte, ist endlich durch
ihn zum Druck befördert und nun, schön einge-
bunden zum Abliesern bereit.

Da seine Gesundheits-Umstände ihm nicht
erlauben bei allen Unterschreibern persönlich an-
zurusen, so sind Alle denen es schicklich sein mag,
ersucht, ihre Bücher in der Druckerei des Libe-
ralen Beobachters abzuholen, gegen Bezahlung
des erniedrigten Preises von 45 CentS, das
Exemplar. Johann Georg Hokmann.

Preißtaun, den A. Februar 1847. bv.

Vreuuer's Dermifuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer ?so eben erhalten und zum Ver-
kauf in dieser Druckerei. Preis AS Cent.

Aechte Kaiser-Pillen.
Einen Vorrath ächter Aaisei--j)illen just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

An Uhrmacher

Uhr-Händler,
I. A. o v amus,

Zmportirer von Taschen-Uhren, Uhr-
macher-IVertzcugen und Uhr-lNateri-

alien, sür Gro? und Kleinverkauf.
Hat fortwährend auf Hand ein großes Assorte-
ment von Lunette, Patent und schlichten Glä»
fern, Hauptfedern Einfassun-
gen, Zifferblättern, Taschenuhr-Zeigern und ein
vollständiges Assortement von allen Werkzeugen
und Materialien die zum Geschäft gehören ; mit
einem großen Assortiment von goldnen und sil-
bernen Lever-, Lepin- und schlichten Taschenuh-
ren, welches alle zu den niedrigsten Neu Dork-
Prelsen verkaust wird. Alle Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt.

N. B. Land-Kaufleute und Andere sind eiw
geladen anzurufen und zu untersuchen am al-
ten Stand, No. 33. Süd 4te Straße, Phil'a.

Philadelphia, Januar 2V. OM.

Dr. Cullcu's Judian Vegttable

P anace a.
Sie ist niemals wirkungslos!! !

Jedermann, der mit Skrofel», Kröpfen,
Krebs, Rothlanf, Geschwüren jeder Art-
Zlechten, venerischen oder sonstigen Krankhei-
ten, die von der Uiireinigkeit des Blutes her
rühre», behaftetist, sollte folgende Zeugnisse
lese», die die sicherste» Urkuiide» für die wun-
dervollen Eigenschaften obiger Medizin sind.

Lese! Lese! Lese!
Wir, die Unterzeichneten, haben in der Of'

fice des Hrn. Rowand nnd Walto», Nr-
-570, Markcstraße i» Philadelphia, Herrn
Isaak Brooks besucht, und können Jedermau
versichern, daß sei»? Krankheit die merkwür-
digste war, die wir je gesehen oder gehört ha,
beil.

Diese Krankheit war die Skrofel-Krank,
heic nnd es muß wahrlich etwas Schanderhas
tes sein, zwölf Jahre mit dtrselbe» behaftet
z» sein.

Sei» Gaumen, Schlund, Nase, Oberlippe
und uiiltrtS Augenlied an seinem rechten Au-
ge war angesteckt und sein Gesicht beinahe
anfgefrtsse» »nd ein Theil des Kinnbackens
weggegangen. Jetzt kann man keine Spur
mehr davon stiiden.

Herr B. sagte »lis, dass letzten Januar.der
ganze innere Tbeil seines Mundes, wie
überhaupt beinahe sein ganzes Gesicht mit ei-

ner Menge von tiefen ü»d schmerzhaften Ge-
schwüre» angefüllt war.

Am I4tcu Januar begann er mit dem Ge-
brauch von l)>'. liulian l'u».

die der Krankheit iu wenige» Tage»
Einhalt that und vou dieser Zeit an »ahm sie
immer mehr ab ohne Untcrbrechu»g>

Au die Stelle der tiefen Geschwüre kam
»ei,es Fleisch, sein Gesicht ist gesund, über-
haupt seine ganze Constitution gänzlich her-
gestellt.

Wir können versichern, daß bei der Be-
handlung von Herr» Brooks Krankheit keine
mit Quecksilber vermischte Salbe oder
brennende Sachen gebraucht wurden, im Ge-
gkiitheile, blos die Panaeea allein hat
diese wundervolle Veränderung gemacht.

I. W. Jones, !U. v., Süd Ste Straße,
Philadelphia E W. Carr, Nr. 440, Nord
4tt, oberhalb Poplarstraße, Nördliche Frei-
heiten, Philad. S. McCnllongh, janeaster,
Penn. C. W. Appleton 11.. 46, Süd-
straße, Philad William Steclling, 51 I>,
Eainden, Neu Jersey I. H. Potter, Ver-
ferliger von Mineral-Zähnen, 10Y, Süd 9te
Straße, Philad. t. A. Wollenweber, Her-
ausgeber des Philad. Demokrace», 277, N.
ste Straße, Philad. A. D. Gillette, Pastor
der I I ten Baptistenkirche, Philad'a. Joh»
Bell, Eritstraße, Philad., .V>n?ncnn

John W. Ashmead, 60, Süd tite
Straße, Philad. T S. Wagner, Lithograph,
>l6, CheSttntstraße, Philad. Peter Stc»,
Herausgeber des ?<uliv« LuZW, Philadelph.
Joel Bodine, Glasfabrikant, WilliamStauii.
N. Jersey L. B. ColeS, 51.1). Boston, Mass.
Ruffel Canfield, Phvstologist, Philadelphia.
Thomas P S. Robt?, !>!.!). HarriSbnrg.Pa.
William Urie, Pastor der St. Panl'S M.
E. Kirche, Carhrinenstraße, Philad. John
Chambers, Pastor der lsten Jndep. Kirche
Broadstraße, Philad. T. t. Sanders, Her-
ausgeber der Philad'a.
F P. Selkers, Herausgeber der Olivklii-nntch,
Doylestaun, Bncks Caunty, Penn. P.S.
White, Philad'a.

Die obigen Herren swelche nnr eine kleine
Anzal von denjenigen sind, welche Herrn
Brooks in unsrer Osfiee in Philadelphia be-
sucht habe», nnd dieselben Thatsachen bestä
tigen würden wcnn'S nöthig sind wohl
bekannt und ihr hoher Stand in der Gesell-
schaft entfernt die Idee, daß sie ihre Namen
leihen würden um einen Betrug

Agenten in Reading:
LLngland nnd McMak'en,

Nr. 16., Ost Pcnnstraßc.
I? Lambert,
Süd Ste Sraße.

Febrnar 9. 1847. SM.

Federn.' Federn!!
Wohlfeil für Baargeld!

Friederich G. Fräser, Polsterer und
415

Be, obcrl)üll> der elften, Nordfeite, Gi«
rard Zxo»v gegentil?cr, Pdiladelpliia.

Wo zu jeder Zeit zu haben ist ein großes Assor-
temeut von Betten und Matratzen, gekrollten
Haaren und Federn, Stühlen, Tischen, Bett-
laden und Spiegeln, nebst allen andern Arti-
keln die ins obige Geschäftsfach gehören, zu den

allerwohlfeilstcn Baargeld-Preifen.
N. B Alle alte Arbeit wird hübsch und

schnell ausgebessert.
Philadelphia, März 30. 3M.

Kaleuder für s Jahr 1847.
sind zum Verkauf in dieser Druckerei.

Die
Peking Thee-

Hat einen
nord-westlichen Ecke

Sechsten Straße,
und slnv nun bereit den Liebhabern
im ganzen Lande das größte
beliebten Pflanze anzubieten, das

Kleinverkauf in Pennsylvanien angeboten
de, worunter das Silber-Laub

Zunger Hvson und
Rayser's,

von der besten Auswahl im Lande; ebenso fein«

von reichem Geschmack und saftig. Ihr
Schwarzer Lkee l

ist von den besten Auswahlen, besondere Auf»
merksamkeitist gebraucht worden die höchsten
Grade zu bekommen von Garten und Plan«
tagen-Gervachsen.

Die tvxange Petoes, welche sie anbieten,
in Schärfe nicht übertroffen werden, und ihre
rosen-duftenden Fliulans und (polongs wer-
den von keiner Importation in den Vereinigten
Staaten übertroffen.

Das Geld wird zurückbezahlt für allen Thee
der nicht befriedigend ausfällt.

Thee ist an ihrem Stohr zu haben zu 15<tt.
bis 81 50 daS Pfund.

und gemahlener Zucker zu
setzten Preisen.

N B. Diese Gesellschaft hat keine Unter-A-
-genten in der City und ist daher für keinenThee
verantwortlich der nicht am obigen Stohr ge»
kauft wurde. Agenten,

TNatkiat» IT?alker, No. 400 Marktstraße
Geo. Nl. Callowhill und Kte Str.
Agenten werden verlangt für alle Oerter

im Lande. Man wende sich an diese Druckerei.
Februar 9. 1547. IZ.

Taschenuhren,
Die n'ol,l feilsten goldenen und sil-

bernen Taschenuhren inpdiladelphia.
Goldne Levers, mit vollen Juwelen K45, 00
Silberne do. do. 00
Goldene Lepines, mit Juwelen A 0 00
Silberne do. do. 15, 00
Silberne Quartiers, beste Güte, 10 00
Einfache goldne Taschenuhren 15 00
Silberne Brillen 1 75
Goldne Armringe 4 00

Ferner vorräthig : eine große Auswahl gold»
ner und Haar-Bracelets, Ringe, Brustnadeln,
Ohrenringe, Goldfedern, silberne Löffel, Zucker»
zangen, Fingerhüte, goldene Hals- Curb» und
Uhrketten, Guardschlüssel und Zuwelir-Arbeit
jeder Art zu gleich niedern Preisen. Alles waS

ich will, um Kaufiiebhaber zu überzeugen, ist
bloß, daß sie anrufen.

Alle Arten Taschen- und HauSuhren werden
reparirt und guarantirt, ein Zahr richtig zu ge»
hen. Altes Gold und S'lber wird gekauft oder
im Austausch angenommen.

Ebenfalls zum Verkauf: achttägige und 30«
stündige Messing-Uhren, bei

Lewis Ladomu«,

Uhren und Zuwelir Handlung, No. 411j
Marktstraße, oberhalb der Elften, Nord»
feite Philadelphia.

habe ebenfalls etliche goldne und sil«
berne Lever - Taschenuhren, die noch wohlfeiler
sind als die oben Gemeldeten.

Philadelphia, Febr, 2. omt.

Dr. Friedlich Schlauch s
Wund-Balsam,

ein erprobtes Heilmittel für Brandschäden,
Schnitt' und Stich Wunde», Verrenkuiige»,
Rheumatismus u. f. w., ist so eben erhalten
»d zum Verkauf iu dieser Druckerei?Preis:
25 Ceius das Gläschen.

Salat - Oel.
Vorzügliches rciu-schmeckendes Salat-Oel,

von der allerbesten Olialltät, besser als es je-
zuvor hier verkauft worden, so eben erhalten
nnd billig zu verkaufen in dem wohlfeilen
Drug-Stohr von

Dr. Zacol, I. Marschall.
Reading, Juni 1. bv.

Künstliche Augen.
Dr. Jacob I. Marschall

Hat ein splendides Assortement künstlicher
Lugen, von allen Schattiruuge«, von N»u»
Vork erhalten, welche er für rcfonable Preise
einsetzen wird.

Mai 18. 6Mt.

TrockneGnter.
Ausverkauf zum Einkaufspreise!
Die Unterschriebenen haben sich entschlossen

ihr Geschäft sobald als möglich zu schließen,
bieten nun ihren Vorrath von Gütern zum Ver»
kauf an, zum tLinkanfaprcise, und indem
sie die vielen Begünstigungen» die sie von ihren
Freunden und Kunden erhielten, dankbar an-
erkennen, möchten sie achtungsvoll um Fortset»
zung der Gunst bitten, für eine kurze Zeit.?
Sie möchten ebenfalls ganz ernstlich Diejenigen
welche ihnen noch schuldig sind ersuchen, ihre
Rechnungen in möglichst kürzester Zeit abzuset»
teln, weil einer von der Firma nach Philadel»
phia zu ziehen beabsichtigt.

<p'Srien und Xaiguct.
N. B. Land-Kaufleute sind besonders ein»

geladen anzurufen, um sich zu überzeugen, daß
sie um solche Preise kaufen können, die unfehl«
bar befriedigend fein müssen.

Reading, Zuni 8 bv.

Constitution der Ver. Staaten
in deutscher Sprache, mit zweckmäßigen An»
merkungen und Erklärungen begleitet, ist so eben
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei,
Preis 50 Cent das Exemplar.


